
LILIENTHAL (RSC). Das kann ganz schön
teuer werden: Am Donnerstag gegen 10.20
Uhr knallte eine 67-Jährige mit ihrem Ci-
troen in der „Heidloge“ von hinten gegen ei-
nen Mercedes, der vor einer Ampel gehal-
ten hatte. Dabei verletzte sich die Beifahre-
rin im Mercedes leicht. Die herbeigerufenen
Polizeibeamten nahmen bei der Unfallauf-
nahme Witterung auf und siehe da: Die
67-Jährige war deutlich alkoholisiert. Ein
Bluttest ergab 2,20 Promille. Der Gesamt-
schaden wird auf 6000 Euro geschätzt.

Von unserem Mitarbeiter
Peter von Döllen

HAMBERGEN. Bücher. Lange Zeit glaubte
Franjo Terhart, sie seien etwas Überirdi-
sches, das vom Himmel fällt oder auf an-
dere geheimnisvolle Weise entsteht. Bei ei-
ner Lesung begriff der Schüler aus Essen
die Realität: Schriftsteller sind normale
Menschen. Sie schreiben Bücher. Ab dieser
Begegnung wollte auch Franjo Terhart
Schriftsteller werden. Der Wunsch erfüllte
sich – seit Jahren hält er selbst Lesungen.

Diese Woche war er in der Kooperativen
Gesamtschule Hambergen (KGS), um den
Schülern des siebten Jahrgangs sein erfolg-
reichstes Buch „Ich, Grace O'Malley“ vorzu-
stellen. „Es ist die Lebensgeschichte einer
ungewöhnlichen Frau, die tatsächlich ge-
lebt hat. O'Malley lebte in Irland und wurde
zu einer bekannten und einflussreichen Pira-
tin. In Irland kennt sie jeder“, erklärte Ter-
hart. Nach dem Abitur war der Autor auf die
Insel gereist und erstmals mit der Figur
O'Malley in Kontakt gekommen. „Ich
kaufte mir einen Comic.“

Als er von Einheimischen die Hinter-
gründe erfuhr, war er Feuer und Flamme,
wollte mehr erfahren und begann eigene
Nachforschungen. 10 Jahre recherchierte
der Schriftsteller und Journalist. Dabei
wurde er zu einem O'Malleykenner, der so-
gar eigene Thesen zu einigen Lebensberei-
chen der irischen Heldin aufstellte. So bei-
spielweise einen Zusammenhang mit dem
berühmten Schriftsteller William Shake-
speare. In dessen Lebenswerk kommt häufi-
ger eine „Black Lady“ vor. Dahinter ver-
birgt sich Grace O'Malley, ist Terhart über-
zeugt. Einen Beweis für seine Überzeugung
indes hat er dafür bisher nicht gefunden.

In seinem authentischen Roman ver-
schafft Shakespeare der Piratin ein Treffen

mit der englischen Königin Elisabeth. Das
ist schriftstellerische Freiheit. Das Treffen
wiederum ist historisch belegt. Es gibt sogar
eine genaue Aufzeichnung über die unge-
wöhnliche Begegnung zweier starker

Frauen, die sich gegenseitig achten aber
auch fürchten. O'Malley versteht es, schlitz-
ohrig als Sieger aus der Begegnung hervor-
zugehen. Terhart las die entsprechende
Stelle aus seinem Buch vor. Sie ist ein Sinn-
bild für die Faszination, die von Grace
O'Malley ausgeht. Sie war eine Frau, die
sich in einer absoluten Männerzeit durchzu-
setzen wusste.

Schon als Kind mogelte sie sich als Junge
verkleidet auf das Schiff ihres Vaters. Ein-
mal rettete sie das Schiff. Da war sie 16
Jahre alt. Nach der Rettung sagte ihr Vater
bedeutsame Worte: „Du wirst bald 16. Zeit
zu heiraten.“ Für Grace bedeutete das ein
langweiliges Leben. Sie setzte ihr eigenes
Leben durch, besaß schließlich 30 Schiffe
mit einer Besatzung von 20 000 Seeleuten.
Sie verbesserte den Schiffsbau der damali-
gen Zeit und wurde eine Art Robin Hood.

Die Schüler zeigten sich sehr interessiert.
Sie wollten von Terhart wissen, wie lange er
für das Buch recherchiert hat und warum er
Schriftsteller wurde. Terhart beantwortete
alles sehr genau.

Ursprünglich war der 1954 geborene Esse-
ner Latein- und Philosophielehrer. Er arbei-
tet aber auch als Journalist und ist unter an-
derem beim Westdeutschen Rundfunk tätig.
Als Schriftsteller hat er mehr als 50 Bücher
verfasst. Darunter sind Romane und Sachbü-
cher über unterschiedliche Themen. Viele
haben einen fundierten historischen Hinter-
grund. Die Darstellung des Alltags, der Kul-
tur und der Lebensweisen ist Terhart sehr
wichtig.

Für die Lehrkräfte der Kooperativen Ge-
samtschule war die Lesung ein willkomme-
ner Baustein im Unterricht, um das Interesse
der Schüler an Literatur zu wecken und zu
stärken. Weitere Lesungen in der Schule sol-
len deshalb in Zusammenarbeit mit dem
Schulförderverein folgen.

In der Kirche St. Lukas in Berlin-Kreuzberg gaben Kirchenchor, Evangeliums-Chor und Orches-
ter von St. Johannes ein Konzert.  WZ·FOTO: KLAUS SCHMEIER

Von unserem Mitarbeiter
Winfried Schwarz

SCHWANEWEDE. Zwei musikalische Auf-
tritte, ein Besuch im Deutschen Bundestag
und zwei ausgedehnte Informationstouren
bestimmten das Programm eines viertägi-
gen Aufenthaltes von Kirchenchor, Evange-
liums-Chor und Orchester der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde St. Johan-
nes Schwanewede in Berlin. Mit 93 Teilneh-
mern war Chor- und Orchesterleiter Win-
fried Schwarz an die Spree gereist.

Zentraler Punkt der kleinen Konzertreise
war ein Konzert bei einer musikalischen
Abendandacht in der St. Lucas-Kirche in
Berlin-Kreuzberg. Dort haben die Chöre
und das Orchester ein anspruchsvolles Pro-
gramm mit deutschen und lateinischen Sa-
kralgesängen geboten. Eingebunden in bib-
lische Lesungen und Gemeindegesänge hin-
terließ der Auftritt der Schwaneweder bei
den Zuhörern einen tiefen Eindruck.

Dagegen war die musikalische Gestal-
tung des Sonntagsgottesdienstes in der an-
glikanischen Kirche von Berlin auch für die
Chöre und das Orchester ein bewegendes
Erlebnis. Für fast alle war es die erste Mit-

feier eines Gottesdienstes in der Liturgie der
Anglikaner. An beiden Auftrittsorten wur-
den die Schwaneweder herzlich aufgenom-
men und mit Bitten auf ein Wiederkommen
verabschiedet. Auf Einladung der Bundes-
tagsabgeordneten Enak Ferlemann (CDU)
und Annette Fasse (SPD) konnte die Schwa-
neweder Gruppe den Deutschen Bundestag
besuchen.

Im Reichtagsgebäude wurden die Gäste
bewirtet und hörten einen einstündigen Vor-
trag über die Geschichte des Hauses sowie
über die Arbeit des Parlaments, ehe sie nach
einem Aufstieg in die Glaskuppel des
Reichstages bis weit über Berlin hinaus bli-
cken konnten.

Während einer dreistündigen Stadtrund-
fahrt erfuhren die Schwaneweder viel über
die Geschichte und heutige Bedeutung der
deutschen Hauptstadt. Vertieft und ergänzt
wurden die Informationen wahrend einer
mehrstündigen Schifffahrt auf der Spree. Be-
reits am Abend des ersten Besuchstages hat-
ten viele Teilnehmer von der Möglichkeit
des Besuchs kultureller Veranstaltungen Ge-
brauch gemacht und vergnügliche Stunden
im Friedrichstadtpalast, in der Staatsoper
oder in der Philharmonie erlebt

SCHWANEWEDE (RSC). Die ungebetenen
Gäste hatte keinen Appetit auf Currywurst
und Pommes, sondern gierten nach Barem.
Wie die Polizei mitteilt, stiegen Einbrecher
am Freitag, kurz nach Mitternacht, in einen
Imbissbetrieb in der Blumenthaler Straße
ein. Schaden richteten sie nicht an, heißt es,
dafür brachen sie die im Innenraum stehen-
den Geldspielautomaten auf und nahmen
das darin liegenden Geld mit. Die Schadens-
höhe ist nicht bekannt. Hinweise von Zeu-
gen nimmt die Polizei entgegen.

Mit 2,2 Promille im
Blut Unfall verursacht

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler verfolgten die Lesung des Schriftstellers Franjo Terhart. Er stellte in der KGS Hambergen sein bislang wohl er-
folgreichstes Buch „Ich, Grace O’Malley“ über eine irische Piratenheldin vor.  FOTOS: PETER VON DÖLLEN

Franjo Terhart berichtete den Schülern
auch, wie er zur Schriftstellerei kam.

Bleibende Eindrücke
auf beiden Seiten

Chor und Orchester St. Johannes Schwanewede vier Tage in Berlin

Einbrecher knackten
Glücksspielautomaten

Irische Piratin eroberte die KGS
Der Autor Franjo Terhart stellte Schülern sein Buch „Ich, Grace O’Malley“ vor
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Unter www.ffn.de stellen Unternehmen ihre offenen Lehrstellen ein.
Wer will, stellt sein Lehrstellengesuch dazu.

Fit fürs Bewerbungsgespräch? Unter www.jobfit.de gibt es von der
AOK erprobte Tipps zu Bewerbung und Jobsuche.

Fragen? Dann ab zur AOK.
Hier gibt es alle Infos auch persönlich.

Lehrstellenangebote per E-Mail
Liste direkt bei ffn
unter 01805 29 55 55* anfordern.
*14 ct./Min. aus dem Festnetz der DTAG.
Mobilfunkpreise können abweichen!

Jetzt zur AOK wechseln!
www.aok.de
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LOS GEHT‘S
Ausbildungsplätze für Niedersachsen

Der Containerdienst für den
Landkreis Osterholz:

Gardinen-Haus
Hägermann
am Funkturm
Inh. Karl-Heinz Trütner

Utbremer Straße 125 · 28217 Bremen
Telefon: 0421 /391321
Fax: 0421 /3962003

Sie finden bei uns eine große
Auswahl an Gardinen,

Dekostoffen, Teppichboden
und Sonnenschutz zu

günstigen Preisen.
Näharbeiten und

Dekorationen preiswert,
fachgerecht und zuverlässig!

Koppelstraße 36 · OHZ
Telefon 0 47 91 / 76 50

Jeden Sonntag
von 8.00 – 12.00 Uhr

Frische Brötchen + Kuchen!

www.angler-bedarf.de

www.fleischerei-ilchmann.de

Das i-Tüpfelchen
ist heute von 9.30 bis 14.00 für Sie da.
OHZ, Bahnhofstr. 88, t 0 47 91/
98 02 21

Stricken: Ideen mit
Sommergarnen. Wollstube am Lesu-
mer Bahnhof, Hindenburgstr. 69

Pferdedecken reinigen
Hol- und Bringdienst. Winter-Sommer-
Stall oder Satteldecken. Egal wie groß,
schnelle Lieferzeit. Reineke Lilienthal,
Hauptstraße 61, t 04298/917918, HB
Edisonstraße 4, HB, Leher Heerstr. 136

PPPP SCHÖNBORN HiFi PPPP
Sehr gute Lautsprecher aus Kiel - „E-
lac“! Kirchbachstraße 186, Bremen,
t 0421/ 23 90 33

Kachelöfen und Kamine
Schornstein- und Fliesenarbeiten.
Meisterbetrieb Dahlweid, Schulstr. 22,
Axstedt. t 0 47 48/93 10 40

Achtung Kaminbesitzer!
Wir bauen Heizkassetten nach Maß für
Ihren Kamin, DIN-geprüft, supergüns-
tig und Ihre Heizung macht Urlaub. H.
Schierhold, Breslauer Str. 30, Axstedt,
t 0 47 48/4 27, www.schierhold.com

Mode von Turn Over
Noa Noa, Elemente Clemente u. ande-
ren. Wollstube am Lesumer Bahnhof,
Hindenburgstr. 69, t 0421/63 23 58

Hallo Berufstätige!
Nur für Sie arbeite ich 2x in der Woche
bis 21 Uhr. Reservieren Sie sich einen
Termin. Kosmetikinstitut Beautyinsel,
Bettina Fingas, OHZ-Scharmbecksto-
tel, Hauptstr. 42, t 0 47 91/50 20 56

Puten- und Hähnchenbrust
saftig geräuchert – aus eigener Herstellung

Für IHRE GÄSTE nur das Beste
� ab 6 Personen Lieferung

ins Haus
� 365 Tage im Jahr für Sie da
� festlich dekoriert – leckere 

Beilagen
Wir beraten Sie gern!

Putenräucherei Albers � (04287)1028

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
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